
                                                           Seite: 1/1

KREISSTADT HOFHEIM AM TAUNUS
-Ortsbeirat Hofheim-Kernstadt-

Vorlage-Nr: KERN2021/011Antrag
der BfH

Datum: 01.04.2021

Vorgesehene Beratungsfolge:
Ortsbeirat Hofheim-Kernstadt Beschlussfassung

Sicherheit Schul- und Kindergartenweg am Steinberg

Der Zugang zur Steinbergschule ist aktuell ausschließlich von der Bienerstraße, direkt neben 
dem Kindergarten, aus möglich. 
Aufgrund der Baustellen an der Steinbergschule und des neuen Baugebiets „Im Langgewann 
III“ sind viele Parkplätze entfallen. Dies und der gesammelte Zugang über die Bienerstraße 
haben zur Folge, dass dort das Parken im Halteverbot weiter zugenommen hat. Zudem 
parken viele Eltern auf dem Weg zwischen Kindergarten und Bolzplatz. 
Es herrscht dort zu den Stoßzeiten (7.40-9.30 Uhr und 12.00 – 13.40 Uhr) ein reger Verkehr. 
Sowohl im Kindergarten als auch in der Schule sind zurzeit coronabedingt deutlich weniger 
Kinder als zu normalen Zeiten. Die Situation könnte sich also noch zusätzlich verschärfen. 
Dieses Verkehrschaos hindert nicht nur regelmäßig den Stadtbus an der Durchfahrt, sondern 
stellt auch eine zusätzliche Gefahr für die Kinder dar.  
 
In der Straße Vorderwart über dem neuen Baugebiet sind die vorhandenen Parkflächen 
dauerhaft mit Wohnmobilen, Hängern, einem Traktor und Wohnwagen zugestellt, was die 
Parksituation zusätzlich verschärft. 
 
Direkt vor dem Eingangstor des Gartenhäuschens am Steinbergkindergarten gibt es keine 
Einzeichnung eines Halteverbotes. Die Parkbucht endet vor dem Eingangstor. Die 
Ordnungspolizei hat auf Nachfragen darauf hingewiesen, dass kein Schild auf ein Park- oder 
Halteverbot hinweist, wodurch das Parken an der Stelle grundsätzlich erlaubt sei. Dies kann 
so nicht vorgesehen sein, da die eingezeichnete Parkbucht vor dem Tor endet.  

Wir bitten zu beschließen:

Der Magistrat wird gebeten 
 

1. Eine für die Bauphase gültige Parkzeitbegrenzung in der Vorderwart einzuführen, um 
Dauerparker zu verhindern.  

2. Eine Lösung für den an den Bolzplatz angrenzenden Schulweg zu finden (z.B. ein 
kleiner rot-weißer Bauzaun, der das Hochfahren blockiert). 

3. Vermehrt Ordnungspolizei vor Ort zu schicken, um eine Eindämmung des 
Falschparkens zu erzielen. 

4. Ein dauerhaftes Halteverbot vor dem Eingangstor des Gartenhäuschens am 
Steinbergkindergarten einzurichten.

gez.
Tanja Lindenthal


